
 

 

Helden der Großstadt: Die Gleisbauer 

 

 

Sie lassen die Funken fliegen: Die Herren aus Dresden von Elektro Thermit 
(alle Fotos: Susanne Rieger) 

 

Es gibt sie noch, diese Augenblicke, wo alles passt, die Leute, die Atmosphäre, das, was man 

sieht und fotografieren kann, auch wenn man für dieses Erlebnis manchmal etwas länger auf-

bleiben und zufällig die Großbaustelle auf dem Nürnberger Bahnhofsplatz passieren muss, 

wie z.B. am Sonntag, den 4. September 2011 kurz nach 0 Uhr: Plötzlich ein Feuerzauber, me-

terhoch und -weit stiebende Funken im Halbdunkel zwischen Absperrungen und immer noch 

hektischem Straßenverkehr. Was ist da los? 
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Nachtaktiv auf dem Nürnberger Bahnhofsplatz 

Die Urheber des Gratis-Feuerwerks sind zwei gestandene Männer der Firma Elektro Thermit 

Halle, Zweigniederlassung Dresden, die ihr Geld nicht künstlerisch mit Showeffekten, son-

dern schweißtreibend mit Gleisverlegen verdienen. Ihre Schicht begann, von Schweinfurt 

kommend, um 18.30 Uhr und endete um ca. 2.30 Uhr bzw. dann, wenn das Soll erreicht ist. 

Danach geht es zurück nach Unterfranken, wo sie und ihre Kollegen ebenfalls im Auftrag der 

Deutschen Bahn AG schweißen und flexen. In der folgenden Woche treten sie die Heimfahrt 

an - bis zum nächsten Einsatz irgendwo in Deutschland. 

 

Ein Event, der in keinem Veranstaltungskalender stand 
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Harte Arbeit kann schön sein - zumindest für den Zuschauer 

Nachtschichten am Wochenende in fremden Städten lassen keine Zeit für Sightseeing: Rein 

ins Auto, Navi programmieren und ab. Die Jungs haben einen Auftrag zu erledigen und 

Schiene ist Schiene, ob an der Waterkant oder in den Voralpen. Nach so einer Arbeit braucht 

man keinen Ausgleichssport mehr, nur eine Dusche, Essen und ein Bett. Das klingt nach ei-

nem harten Job und das ist es auch. Die beiden Herren aus Dresden, drei bzw. schon elf Jahre 

dabei, machten aber keinen verkrampften Eindruck, ganz im Gegenteil: Sie sind Profis und 

haben ihren sächsischen Humor behalten, Hauptsache ihre Baustelle ist gut beleuchtet, es reg-

net nicht und das Wetter ermöglicht zügiges Arbeiten. 

 

Ein XXL-Sternspeier in vollem Einsatz 
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Was nicht passt, wird passend gemacht - garantiert 

 

Wir sind jedenfalls dankbar für ihr Nürnberger Gastspiel, denn es hinterlässt hier neue Gleise 

und bei uns die Erinnerung an blitzende Momente und ein angenehmes Gespräch, als wir bei-

des nicht erwartet hatten. 
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